
Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke zum Thema „Mobbing am Arbeitsplatz“:

"Es gibt im Netz viele Seiten, die Spaß machen, die informieren und auch viele, die eher überflüssig sind! Es gibt aber auch jene, 

die wirklich gebraucht werden. Mobbing-web.de gehört dazu. Die Seite ist wichtig. Wichtig für Mobbing-Opfer, wichtig für deren 

Angehörige und für Menschen, die sich des Themas annehmen wollen. Sie lenkt die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf die 

Erwachsenen und Kinder, die gemobbt werden. Viele von ihnen täglich, am Arbeitsplatz, an den Schulen oder in der Freizeit. 

Mobbing kann für die ganze Gesellschaft Folgen haben. Wenn etwa Angriffe und Schuldzuweisungen am Arbeitsplatz Methode 

haben und die Betroffenen daraufhin arbeitsunfähig werden. Mobbing macht psychisch krank. Es verletzt die Seelen der Opfer. 

Drangsaliert, ausgegrenzt und schikaniert zu werden, es frisst sich ins Leben ein und verängstigt. Die Pein macht die Menschen 

stumm und verzweifelt. Oft trauen sie sich nicht, sich Freunden, Partnern, Eltern anzuvertrauen. Das ist ein Teufelskreis.

Das Thema ist aktuell und leider schwer in den Griff zu bekommen. Im Gegenteil. In den so genannten sozialen Medien, die 

leider zu oft eher spalterisch und damit keineswegs sozial sind, kann sich das Mobbing gegen einen Menschen rasend schnell 

und unkontrollierbar ausbreiten. Soziale Medien werden damit zur Beihilfe zum Mobbing! 

Deswegen wollen wir Mobbing nicht mehr stillschweigend hinnehmen und dem Thema mehr Aufmerksamkeit widmen. Sich 

bewusst machen, dass Mobbing keine Lappalie ist: dabei hilft Mobbing-web.de. Achten wir aufeinander und gehen wir 

respektvoll miteinander um! 

Dr. Dietmar Woidke 

Ministerpräsident des Landes Brandenburg"
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